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Oel ins Feuer
Halle 9 August

Mit dem gestern veröffentlichten Or g an ifati ons
Entwurf für die soztaldemokratische Partei
Deutschlands der auf dem Parteitage in Halle be
rathen werden soll hat die sozialdemokratifche Reichstags
fraktisn den bekannten Apfel der Eris in die Arena rollen
Tassen in welcher der Streit der Extremen mit den Ge
mäßigten noch munter tobt Ins Feuer ist Oel gegossen
worden denn alle Angriffspunkte die bereits im Kampfe
der Meinungen sattsam erledigt waren werden durch den
Organifationsentwurf plötzlich wieder in den Vordergrund
gedrängt es wird eben wieder von vorne angefangen

Man erinnere sich daß ein bedeutender Theil der Ge
nossen mit der militärischen Zucht der Fraction der
Herren Bebel und Liebknecht unzufrieden die Genossen
gegen die beiden Führer aufrief und mit dem Denuncia
tiönchen die beiden wollten die freie Meinung der Ge
nossen knebeln allarmirte Darob entbrannte der Zwist
Die Bebel waren der Meinung daß eine so viel ange
feindete und verfolgte Partei nur durch eiserne Mannes
zucht zusammenzuhalten fei die Andern vertraten heftig
die Ansicht daß die Knebelung der Meinung des einzelnen
Individuums innerhalb der Sozialdemokratie sich nicht
mit dem demokratischen Wesen und freiheitlichen Charakter
dieser angeblich von Freiheit und Gleichheit fast
platzenden Partei vertrüge in welcher der versimpelste Neuling
gerade so viel Gewalt auf die Genossen haben müsse wie
der in Sturm und Drang ergraute und bewährte Führer
Liebknecht sprach das große Wort gelassen aus Wer
nicht pariert fliegt hinaus Das ging denn doch den
Genossen über die Hutschnur Die Genossen wollen von
den Genossen nicht aber von Wenigen geleitet werden im
sozialdemokratischen Zukunftsstaat brauchen wir keine
Partetfeldwebel keine Parteilyrannen Wir wollen frei
sein lautete der Protest der Streit begann wüthend und
verbissen wie nie zuvor Immer tiefer wurde die Spal
tung innerhalb der Partei immer heftiger die Zeitungs
sehde gegen die Führer der Bruch schien unvermeidlich
den schließlich die Reichstagssraction beschwichtigte indem
sie eine andere Organisation versprach durch die es aus

geschlossen werde daß die Reichstagsfraction als solche
zugleich Parteivorstand sei

Das lsng ersehnte Kind wurde geboren, aber es hat
kZinen Januskopf der sür die soztaldemokratifche Partei
Aerhängnißvoll werden kann Der Parteivorstand besteht
Zaut Z 12 des Entwurfs aus 5 Personen und zwar aus
einem Vorsitzenden zwei Schriftführern einem Kafsirer
And einem Beisitzer Die Wahl des Parteivorstandes er
folgt durch den Parteitag mittelst Stimmzettel
And auf Grund absoluter Stimmenmehrheit
Das wäre Alles recht gut wenn nicht in ZZ 16 17 und
13 des Entwurfs der Pferdefuß zum Vorschein käme
Dort heißt es 16 Die Ueberwachung der
Gefchäftsleitung des Parteivorstandes wird
durch die Reichstagsfraction ausgeübt Die
Fraction ernennt zu diesem Behufe einen aus fünf Mit
gliedern bestehenden Ausschuß von welchem alle den Partei
vorstand betreffenden Beschwerden zu prüfen und zu ent
scheiden sind Z 17 Die Fraction hat das Recht
jederzeit Einsicht in die Akten und Geschäftsbücher des
Parteivorstandes zu nehmen und Auskunft über seine
Handlungen zu verlangen H 18 Vorstandsmit
glieder welche sich grobe Pflichtwidrigkeiten
zu Schulden kommen lassen können durch die
Fraction von ihrer Stellungenthoben werden

Nu brat mer eener eenen Storch wird mancher
waschächte Sozialdemokrat ausgerufen haben als er die
len drolligen Entwurf las Die Fraction tritt als Par
teivorstand zurück aber sie behält sich das Recht der
Controlle und der Absetzung vor sie ist demnach Herrin
des Vorstandes und hat dadurch dem Wahn der Sozial
demokratie daß im sozialdemokratischen Zukunftsstaat die
Genossen von den Genossen regiert würden vollständig
den Garaus gemacht Die Sozialdemokraten werden von
wenigen ehrgeizigen Führern vollständig beherrscht keine
einzige Partei ist so willenslos am Gängelband ihrer
Führer geleitet als gerade die von Gleichheit und Frei
heit übertriefende Partei der Sozialdemokratie

Hier werden selbstverständlich die Gegner eines voll
ständig in den Händen und dem bou xisisir der sozial
demokratischen Reichstagsfraktion liegenden Parteiterroris
nlus mit ungeahnter Schärfe einsetzen und sie werden
darin gewiß von der mit der Wahl des Berliner Volks
blattes zum offiziellen Parteiorgan das bekanntlich von
Bebel und Liebknecht abhängig ist unzufriedenen fozialdemo
Zratischen Presse unterstützt werden Der Tanz beginnt also
aufs Neue und heftiger denn zuvor Den Vorboten des

Haders werden wir in diesen Tagen wohl in den Kritiken
der sozialdemokratischen Presse begegnen wir aber werden
am 12 Oktober das Schauspiel aus allernächster Nähe
uns ansehen können welches die feindlichen Brüder auf
dem Parteitage in der Saalemetropole aufführen werden
Schade nur daß wir Hallenser wenig von der Wettlust
Old Englands in uns haben sonst könnten wir 1 zu 10
auf Bebel oder Schippel wetten Nun es geht auch so
wir werden uns am 12 Oktober amüsiren ohne Totalisator
und Buchmacher

Deutsches Reich
Ueber die politische Tragweite der Reise Kaiser

Wilhelms nach Rußland wird der Wiener Polit
Korr aus Berlin Folgendes geschrieben Daß es zu
politischen Aussprachen zwischen den beiden Kaisern einer
seits und den leitenden Staatsmännern andererseits
kommen dürfte liegt in der Natur der Sache Regierende
Häupter und leitende Staatsmänner treiben eben Politik
wenn sie sich miteinander unterhalten aber daß deutscher
seits ein bestimmtes politisches Programm mit nach Ruß
land hinvbergenommen durch welches ein engerer Anschluß
an Rußland beabsichtigt werde muß um so entschiedener
in Abrede gestellt werden als die Beharrlichkeit mit der
von Seiten welche Deutschland nichts Gutes wünschen
immer wieder auf diesen Punkt zurückgekommen wird
deutlich zu erkennen giebt daß man dort einen Anhalts
punkt für die schon jetzt vorbereitete Behauptung gewinnen
möchte die Kaiserreise sei ein Mißerfolg gewesen denn
das deutsche politische Programm für dieselbe sei nicht zur
Ausführung gekommen

Die meisten Brüsseler Blätter veröffentlichen Ar
tikel wonach Kaiser Wilhelm bet seinem Aufenthalte
in Belgien Alle durch seine Herzlichkeit und Leutseligkeit
entzückte Aus seinen Worten sei hervorgegangen daß
er den Frieden wünsche erstrebe und schätze aus Achtung
vor den Rechten Aller müsse derselbe gesichert werden
In diesem Sinne sei die Aufgabe aller Souveräne auf
zufassen

Eine gestern angeschlagene Bekanntmachung des
Gouverneurs von Helgoland veröffentlicht das Cere
moniell der am Sonnabend erfolgenden Uebergabe der
Insel an Deutschland Der Repräsentant Deutschlands
wird mit siebzehn Salutschüssen der englischen Kriegs
schiffe begrüßt und von dem englischen Gouverneur in
Begleitung der Beamten und der Einwohner empfangen
werden Bei der formellen Uebergabe verliest der Gou
verneur den Artikel des deutsch englischen Abkommens be
treffend die Uebergabe Hierauf wird die deutsche Flagge
neben der englischen gehißt und von den britischen und
den deutschen Kriegsschiffen mit 21 Schüssen salutirt
Beide Flaggen werden bei Sonnenuntergang gleichzeitig
eingeholt Am folgenden Morgen wird die deutsche
Flange allein gehißt Der britische Gouverneur verab
schiedet sich nach dem Salut der Flaggen und begiebt
sich an Bord des englischen Kriegsschiffes Enchantreß
er wird vom deutschen Gouverneur bis zum Landungs
platz begleitet und dann mit 17 Schüssen seitens der deut
schen Kriegsschiffe begrüßt

Die zu Ehren des österreichischen Geschwa
ders stattfindende große deutsche Flottenparade
bei Kiel ist nunmehr auf den 3 September festgesetzt
worden

Die nationalliberalen Vereins von Mann
heim Heidelberg Darmstadt und der Pfalz haben am
31 August auf dem Heidelberger Schlosse ein großes
Parteifest

Die Rhein Westsäl Zeitung bespricht in einem
längeren Artikel die Angelegenheit Hinzpeter Funcke
und die Stellungnahme der Presse dazu Sie gelangt
zu folgendem Urtheile Die Industrie könne in ihrem
und des Vaterlandes Interesse verlangen daß ihre be
rusenen Vertreter wenn folgenschwere in ihren Betrieb
tief einschneidende Maßregeln gefaßt werden sollen vor
her gehört werden daß dagegen andere Leute und Tage
blätter die der Industrie ferne stehen sich eines Urtheils
zu enthalten hätten Nanu

In den Kreisen der ländlichen Genossenschaften
werden gegenwärtig Petitionen an den Reichstag um eine
wirksame Umgestaltung des Wuchergesetzes vorberei
tet Insbesondere wird die Nothwendigkeit betont daß
künftig nicht nur der Wucher bestraft sondern auch der
überführte Wucherer zur Entschädigung der Uebervortheil
ten angehalten werde

Neuerdings sind aus der Mitte der Lehrerschaft
mehrfache Versuche gemacht worden die bisher übliche
Verbindung des Kirchendtenstes mit dem Lehramte zu

beseitigen Dahingehende Gesuche sind indessen vom Un
terrichtsministerium mit dem Bemerken zurückgewiesen worden
daß eine Erhöhung der Gehälter für die mit dem Kirchen
dienst verbundenen Stellen ins Auge gefaßt sei

Der sozialkatholische Kongreß in Lüttich
verspricht von großer Bedeutung werden zu sollen Der
Papst richtete angeblich ein instruktives Schreiben an
den Präsidenten den Kardinal Manning Da er durch
Altersschwäche gehindert sei selbst zu kommen entsende
er einen Delegirten mit schriftlichen Instruktionen Bericht
erstatter der internationalen Abtheilung sind Urbain
Guerin für die Sonntagsruhe Decurtins für die Nacht
arbeit Abbö Winterer für Frauen und Kinderarbeit
von Ruffstein für die gesetzliche Dauer der Arbeitszeit
Viele berühmte katholische Gelehrte und Würdenträger
haben ihre Theilnahme zugesagt Doktor Korum und
mehrere deutsche französische und englische Kardinäle sind
angezeigt

Nach einer Meldung der Kreuzzeitung aus Saar
brücken besteht im Schoße des Rechtsschutzvereins
der Arbeiter verschiedener Berufe die Absicht sich auf dem
sozialdemokratischen Congreß in Halle vertreten zu lassen
um daselbst ein geschlossenes Vorgehen der deutschen
Arbeiter in allen gewerkschaftlichen Fragen zu befür
worten

Aus einzelnen Handelskammerberichten erfährt man
daß die preußische Regierung im vergangenen Jahre im
ganzen Staate Ermittelungen über die Ausführung des

ilnstbutter Margarine Gesetzes hat anstellen
äffen U a bestätigt der Bericht der Handelskammer

von Mühlheim am Rhein daß die gesetzlichen Vorschriften
vollständig befolgt werden

In sämmtlichen Kreisen Kurhessens werden
wie von zuverlässiger Seite verlautet mit Anfang des
nächsten Jahres selbstständige Kommunalrentmeister ange
stellt werden

Der aus dem Ertrage derGetreide und Vieh
zölle für das Etatsjahr 1889/90 auf Preußen ent
fallende Antheil beträgt dem Rcichsanzeiger zufolge
62,364,821 M Nach Abzug des der Staatskasse ver
bleibenden Betrages von 15,000,000 M beläuft sich der
auf Grund des Gesetzes vom 14 Mai 1885 Isx Huene
den Communalverbänden zu überweisende Betrag auf
47,364,321 M Hiervon kommen im Ganzen auf die
Provinzen Ostpreußen 2,680,659 M Westpreußen
1,988,593 M auf die Stadt Berlin 3,364,570 M
auf die Provinzen Brandenburg 3,784,105 M Pommern
2,569,176 M Posen 2,370,503 M Schlesien 6,043,443
Mark Sachsen 4,701,649 M Schleswig Holstein
2,696,030 M Hannover 4,091,081 M Westfalen

M Hessen Naffau 2,774,029 M Rheinland
M und auf Hohenzollernfchen Lande 104,155

3,305,632
6,891,287
Mark

Ausland
Der Abgeordnete L o croh schreibt in der France

Er glaubt an den guten Willen des Kaisers den Frieden
zu erhalten aber er fügt hinzu Auch wir wollen den
Frieden Deshalb müssen wir das Verhalten des Kaisers
der sehr logisch und weise ist nachahmen Deshalb dürfen
wir dem Kriegsministerium keinen Kredit verweigern
Deshalb müssen wir unsere Marine reformiren Deshalb
müssen wir Panzer Torpedos Gegentorpedos und Kreuzer
bauen Deshalb müssen wir neue Kanonen gießen Des
halb müssen wir unsere Gewehre noch verbessern Deshalb
müssen wir unsere Kavallerie besser ausrüsten und unsere
Pferde besser nähren Deshalb müssen wir Allianzen
suchen Deshalb müssen wir uns Rußland zu nähern
suchen All das ist man hat es oft gesagt ruinös das
ist wahr Wenn wir es aber nicht thäten so wären wir
dem ausgesetzt in Europa nicht mehr zu zählen und zu
Grunde zu gehen Es ist besser daß man sich ruinirt
als daß man sich selbstmorde

BeiSchlußderKammersession in Frankreich spielte
sich ein artiger Zwilchenfall ab den wir unseren Lesern nicht
vorenthalten wollen Conseilspräsident de Freycinet hatte nach
Eröffnung der Sitzung den Erlaß des Präsidenten der Republik
verlesen durch welchen die ordentliche Parlaments Session ge
schlossen wurde Die Abgeordneten wollten sich schon entfernen
um die ersten Augenblicke der lang ersehnten Ferien zu genie
ßen als Herr Laur der lange Zeit eine Karte stndirt hatte sich
zum Worte meldete um eine Berichtigung zum Protokoll zu
verlangen Die Berichtigung war die daß Herr Laur dem
Minister des Aeußern vorwarf ex habe sich einer Besprechung
über Zanzibar entzogen und wäre deshalb nicht in die Kam
mer gekommen Diese etwas kühne Behauptung des Boulan
gisten der den ganzen Tag hatte verstreichen lassen ohne den
Mund aufzuthun erregte bei den Republikaner großen U
willen und Herr Flocsuet bemerkte dem Redner der Schluß der
Session bewahre ihn vor den Maßregeln der Geschäftsordnung
Weniger höflich rief der Abg Jsambert dem BoulanMen zu



,So steigen Sie doch einmal herunter Sie Gassen Zunge
Herr Laur verließ endlich die Tribüne aber in der Vorhalle
dauerte der Zwischenfall noch fort Ich wiederhole Ihnen,
rief Jsambert dem Abgeordneten von Neuilly zu daß Sie
nichts weiter sind als ein Gassenjunge Schweigen Sie
einmal Sie stellen meine Geduld auf eine harte Probe Ich
gebe Ohrfeigen Wem Versuchen es doch auf meiner
Wange Herr Laur zog es vor dieser direkten Aufforderung
nicht nachzukommmen Er drehte sich um und eilte dem Aus
gang zu aber an seinem Blicke der sehr zornig schien konnte
man sehen daß er ganz und gar nicht zufrieden war Die an
wesenden Abgeordneten und Journalisten welche der Auftritt
im höchsten Grade belustigt hatte begleiteten Laur mit höhni
schen Zurufen bis zur Thür und Abg Terrier schrie ihm noch
zum Abschied nach Sie sind nicht mehr so kühn wie bei der
Rückkehr von der Truppenschau sn rsvsvkmt äs Is rsvus
womit er an die Hymne der Boulange erinnerte

Eine in Amsterdam nach Tausenden verbreitete
Flugschrift welche dem Ministerpräsidenten Baron
Mackay zugeschrieben wird fordert den Eintritt Hol
lands in den Dreibund Die Schrift erregt großes
Aufsehen

Der offizielle Moniteur veröffentlicht ein De
kret des Königs von Belgien vom gestrigen Tage
worin dem Generallieutenant Vandersmis en auf sein
Ansuchen hin gestattet wird sein Recht auf Rücktritt
vom Dienst geltend zu machen sur s äkwsväö Z kairs
VAloir es äroits s Is retraiw Das Dekret ist gezeich
net vom Kriegsminister Pontus Die liberale Presse
übt eine vernichtende Kritik an dieser Hinopferung des

ersten Soldaten Belgiens für den Bureaumenschen
Pontus Die Armee ist Verb tttert Die JndS
pendance belge erklärt die öffentliche Meinung werde
lediglich in der Maßregel einen Gewaltakt zur Bemänte
lung der ministeriellen Unfähigkeit und eine erneute Kund
gebung des ministeriellen Widerstandes gegen die Be
wegung zu Gunsten der persönlichen Diesstpflicht geben
Vanderfmissen gab soeben das Kommando an General
Mabilde ab und erläßt einen Tagesbefehl worin er sich
von den Truppen in würdiger Form verabschiedet

Aus Cardisf wird gemeldet daß eine Versamm
lung der strikenden Bahnarbeiter beschlossen hat
den Vorschlag der Direktoren in Betreff einer monatlich
garantirten Zahl von Arbeitsstunden anzunehmen Um
Mitternacht wurde zwischen Vertretern der Direktoren und
Arbeiter ein provisorisches Abkommen getroffen wonach
240 Stunden monatlich garantirt werden Die Rati
fikation des Abkommens wird heute bestimmt erwartet
Der Massenausstand unterbleibt

Der serbische Konsul in Monastir telegraphirt
an die Regierung In dem Bezirke Dibru steht der große
Arnautenstamm Malissori in Hellem Aufruhr gegen die
türkische Regierung Die letztere sandte sieben Bataillone
mit einem Corpskommandanten zur Unterdrückung der
Revolution

Das neue argentinische Ministerium ist definitiv
folgendermaßen zusammengesetzt Vincente Lovez Finanzen
Eduard Costa Aeußeres Gutierrez Justiz Lastra Unter
richt General Roca Jnneres General Le Valle Krieg

Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Unter einer Seitenthür kam Helling hergestürzt im
hellen Jubel sie endlich gefunden zu haben Er war
echauffirt von der Erregung und er grinste über das ganze
Gesicht Seine beiden Hände ihr entgegenstreckend rief er
ohne sich einen Zwang anzuthun

Ich weiß schon ich habe Alles gesehn Alle
Welt spricht ja nur davon Du bist das Ereigniß des
Balles oh

Und er schüttelte ihr die Hände mit seinen Tatzen so
kräftig daß es ihr fast wehe that Bei seinem unerwar
teten Ueberfall war wieder der dunkle Schatten über ihr
Antlitz gehuscht und wieder war das Gefühl da als
käme Jemand um sie aus dem hellen Sonnenlicht in einem
dumpfen Keller eintreten zu heißen

Nun muß Du aber erzählen Paula
Nachher, stich sie derwirrt hervor Sie sah wie

man ringsum lächelte und spöttelte über seine allzu laute
Freude seine fast simpelhafte Schwäche war ja schon all
gemein bekannt wie kann ein vernünftiger sogar mehr
wie völlig ausgewachsener Mann sich nur so haben

O es war nicht das erste Mal daß ein Gefühl der
Scham darüber sie beschlich

Komm wir wollen hinauf da erzähle ich Dir
Schönach hatte kaum einen Ruf des Unwillens über

die Störung unterdrückt Tölpel schwebte es ihm auf
den Lippen Er hatte die schöne Frau sobald noch nicht
abzuliefern gedacht er wollte mtt ihr das Büffet auf
suchen sich mit ihr in irgend einer lauschigen Ecke nieder
lassen und das Labyrinthenhafte des Lokals zu seinem
Vortheil ausbeuten der Herr Gemahl kann ja warten
O auch ihn stach der Eitelkettsnarr die erste Schönheit
dieses Balles ja ganz Berlins an seinem Arme durch die
gefüllten Räumen zu producicen heute gerade wo diese
Schönheit die Allerhöchste Sanktion erhalten

XVI
Helling war gegen Mittag mit einem dumpfen Kopf

erwacht Was ist das Bin ich denn so ous der Uebung
gekommen daß nur ein paar Glas Sekt über den Durst
schon einen Brummschädel verursachen

Freilich waren es mehr als nur ein paar Glas ge
wesen die er heute Nacht zur Feier des wichtigen Ereig
nisses hinabgegossen Man war vom Opernhaus zu Hiller

Der bisherige Minister des Aeußeren Saenz Pena wurde
zum Präsidenten der Nationalbank gewählt

Nach einem Telegramm der Daily News aus
Etschmiadzin ist die Garnison von Bayazid Armenien
durch 400 Mann Kavallerie verstärkt worden und zwei
Bataillone werden erwartet In Wan sind die Reserven
einberufen Eine bedeutende Truppenmacht liegt außer
halb der Stadt mit Extramunition versehen

Der Times wird aus Buenos Ayres tele
graphirt daß gestern alle Schulen geschlossen wurden
und allgemeiner Feiertag war Die Gouverneure
aller Provinzen einschließlich derjenigen von Eordoba
habe Dr Pellegrini beglückwünscht In allen Landes
theilen herrschen Ordnung und Friede

Eine interessante Nachricht kommt aus China
Der englische Admiral Lang der Organisator der
chinesischen Kriegsmarine ist zurückgetreten Admiral Lang
wurde so lange chikanirt bis er um seinen Abschied einkam

und seine Stelle als Mitadmiral der Flotte Li Hung
Changs niederlegte Schon seit langer Zeit hatten die
Fukienesischen Offiziere welche das zahlreichste Kontingent
in der chinesischen Flotte bilden sich in chronischer Meuterei
befunden Gestützt wurden sie vom chinesischen Admiral
Ting welcher andere Anschauungen über Disziplin und
Dienst hatte als der britische Offizier Die Vorstellungen
bei den höchsten Behörden fruchteten nichts Admiral
Lang erkannte bald daß die chinesische Regierung nachdem
der Engländer den Karren ins Rollen gebracht und eine
Flotte geschaffen hatte jetzt auch ohne denselben fertig zu
werden glaubte Es kam zum offenen Bruche zwischen
den Admirälen Lang und Ting Li Hung Chang nahm
das Entlassungsgesuch des ersteren zum allgemeinen Er
staunen an Man hat in Europa keine gehörige Jbee
davon welche Fortschritte China im Flottenwesen unter
Admiral Längs Leitung gemacht hat Das Pei A ng
Geschwader befindet sich in vorzüglichem Zustande Wie
lange es so bleibt ist freilich eine andere Frage Alle
übrigen in chinesischen Diensten stehenden europäischen
Marineoffiziere werden dem Beispiel Admiral Längs folgen
und um ihren Abschied einkommen

Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik siehe Letzt
Nachrichten und Telegramme/

Gerichts Zeitmlg
Halle 3 August Strafkammersitzung Der inhaf

tirte mehrfach insbesondere wegen Betrugs und mehrmals
wegen Diebstahls bestrafte am 2 Oktober 1865 in Kl Lauden
Kr Strehlen geborene Knecht Friedrich Wilhelm Werner zuletzt
in Cursdork hatte am 13 April d I dem Knecht Koletzki in
Gerbisdorf 21 Mark und einen Geldbeutel entwendet Er be
trat am Morgen jenes Tages den Pferdestall in welchem K
schlief und nahm den Beutel mit dem Gelde aus der Tasche
dessen auf einer Bank liegenden Hose und entfernte sich damit
nach Leipzig wo er abgefaßt wurde Mit Rücksicht auf die
Vorbestrasungen deren letzte im Januar 1887 vom Landgericht
in Brieg erkannte wegen rückfälligen Diebstahls und Betrugs
auf 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrverlust lautete trug die
Staatsanwaltschaft auf 1 Jahr 3 Monat Zuchthaus 5 Jahr
Ehrverlust und Zulässigkett der Stellung unter Polizeiaufsicht

gefahren Graf Schönach und noch einige Offiziere hatten
sich angeschloßen dort fand sich eine größere Gesell
schaft die das Paar beglückwünschend und mit lautem
Willkomm m ihrer Mitte aufnahm Und beim schäumen
den Champagner hatte man das Hoch auf Se Majestät
ausgebracht

Dem Protektor der Schönheit ergänzte eine schnar
rende Nasalstimme

Mein Kaiser ach mein lieber prächtiger süßer
Kaiser rief Paula

Wirklich süßer Kaiser und mein Kaiser als wenn
er fortan nur ihr zu eigen wäre Man lacht herzlich
darüber Ihr ganzes Wesen schien vom innern Jubel
durchzittert man fand sie entzückender und unwiedersteh
licher als je in ihrer sprudelnden Christkindchensröhlich
keit So war es lustig hergegangen man hatte hellauf
gelacht und gescherzt und der Klang der Gläser hatte
immer wieder das lebhafte Geplänkel der Unterhaltung
übertönt

Schlafen gehen wie viel Uhr ist es denn Wer
mag denn schlafen gehen rief Paula voll komischer
Entrüstung He Fritz wie viel Uhr hast Du

Fünf Hände faßten nach ihren betreffenden Westen
taschen Helling schien aus einer Art hypnotischen Zu
standes zu erwachen In größerer Gesellschaft pflegte er
zumeist still zu sein hatte er nicht vollauf zu thun die
Huldigungen einzuheimsen die seiner Frau gezollt wurden
war er nicht der Impresario ihrer Schönheit der dafür
zu sorgen hatte das jeder einzelne ihrer Vorzüge seinen
Ertrag und Beifall abwarf

Anfangs hatte er in die Lustigkeit eingestimmt dann
hatten ihm die verbrecherischen Lieutenants mit dem Cham
pagner zugesetzt und es war des Guten viel geschehen
von seiner Seite Was sollte er Worte machen Die
Freude die er am heutigen Abend empfand war doch
nicht mit armseligen Worten auszujubeln Also goß er
ein Glas nach dem andern hinab Seit einer Stunde
schon saß er da die krampfhaft aufgehaltenen Augen mit
einem umsicher schillernden Glanz auf sie gerichtet wie
in stiller seliger Verzückung um seine starken Lippen
stand ein Lächeln das sich hier und da bei einem der
Scherze um eine Nuance verstärkte nie aber ganz ver
schwand Paula fand das es ihn garnicht kleidete dies
Lächeln er sieht fast einfältig dabei aus dachte
sie Von Zeit zu Zeit hob er mechanisch das Glas falutirte
mit dem emporgestreckten Finger am Stengel nach einem
der Herren hin und schüttelte mit dem gewissen Nacken
ruck den er seinem Freunde Mock abgelernt haben mochte
den Inhalt des Glases in einem Guß hinab

an Der Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr Zuchthaus sonst
dem Antrage gemäß

Der frühere Kaufmann jetzt Bahnarbeiter Ludwig Schmidt
von hier welcher angeklagt war den Kaufmann Riedrich bei
der hiesigen Kgl Staatsanwaltschatt schriftlich wider besseres
Wissen strafbarer Handlungen nämlich des betrügerischen Ban
kerotts und des Meineides beschuldigt zu haben wurde in
Uebereinstimmung mit der Staatsanwaltschaft von der Anklage
der wissentlich falschen Anschuldigung freigesprochen

Der Arbeiter Paul Moritz und der Maurer Arthur Zimmer
mann von hier hatten in der Nacht vom 19 April d I durch
gegenseitiges lautes Schimpfen und Schlagen in der großen
Ulrichstraße ruhestörenden Lärm verübt groben Unfug erregt
Das Schöffengericht verurtheilte sie am 12 Juni d I dafür
zu je 2 Wochen Haststrafe Beide hatten Berufung eingelegt
Moritz war der bescheinigten Ladung ungeachtet im heutigen
Termin nicht erschienen Die Verhandlung führte zum Antrage
der Staatsanwaltschaft auf Verwerfung der Berufung beider
Das Gericht erkannte auf Verwerfung des Rechtsmittels gegen
Moritz auf Freisprechung Zimmermanns

Univerfitats Nachrichten
Berlin 3 August Seitens des Cultusministers ist bestimmt

worden daß fortan die Studirenden der Thierärztlichen Hoch
schule zum Besuch der Vorlesungen an der hiesigen königl Fried
rich Wilhelms Universität berechtigt sein sollen

Der neugewählte R ctor der Universität Professor Tobler
hat die Wahl aus Gesundheitsrücksichten abgelehnt Die Er
satzwahl erfolgt am Montag

Man schreibt aus Straßburg i E Dem Vernehmen
nach ist als Nachfolger des Professors Jolly der Heidelberger
Psychiater Hokrath Professor Fürstner in Aussicht gensmmen

Man berichtet aus Gießen Der Professor der Theologie
Dr Schürer hat einen Ruf nach Kiel erhalten

Handel Verkehr und BolkSwirthschast cheS
Bericht der Börse zu Halle a S

Halle a S den 9 August 1390
Brn e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen still alter 200 210 Mk neuer bis 190 Mk bezahlt
Stoggen ruhig alter und neuer 160 166 Mark feuchter

neuer wesentlich billiger und unbeachtet Gerste Brau ohne
Geschäft Futter ohne Geschäft Hafer ruhiger 1S0 bis 190
Mark Mais Amerikan Mixed 128 130 Mark Donau
maiS 130 bis 140 Mark Raps ruhig 216 230 Mark
Rübsen Mark Erbsen Mk Kümmel excl Sack
ver 100 kg netto 36,00 37,00 Mark Stärke inel Faß von
100 Tx Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen fest
41,00 bis 42,00 M bei knappen Vorräthen Abfallende Sortew
billiger

Preise per 100 k Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Geschäft Kleesaaten Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

gntlerartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00 M Rok
aea lete 10,75 11,25 M Weizenschaten 9,75 10,25 Mt
Äeiz en zrieskleie 9,75 10,25 M Malzkeime helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9 00 9,50 Mark OelkuÄen 10,50 11,50 Mark
Malz 32 00 34 00 Uk Mböl 59,00 60/0 Mk Petroleum
24,50 Mark SolaM 0,82S/M ehr fest 17,50 18,00 M
Spiritus ermattend per 10000 Liter Vrocent artoffelspirituI mit
50 Mk Berbrauchsabgabe 6l,20 Mk mit 70 M Verbraucht
aogabe 41,40

Hatte sie nicht gefragt wie viel Uhr es sei Und es
war wie ein Emporstolpern seiner im Halbrausch däm
mernden Geister Seine Rechte tastete nach der Uhrtasche
und zwängte den Remontoir hervor ein kurzes unsicheres
Blinzeln dann rief er überlaut um zu zeigen daß er das
nicht sei was die anderen mit ihrem Grinsen und ihren
Sticheleien anzudeuten schienen

Ein viertel fünf
Giaf Schönach der durch zwei NachbarNj getrennt in

derselben Reihe mit Helling gesessen wandte den Kops
langsam und ohne eine Miene zu verziehen nach ihm hin
sah ihn wenige Sekunden an und beim Zurückwenden tra
sein Blick Paulas Augen

Nun er hatte ja die ganze Weile ihr gegenüber ge
sessen und die Augen fast nicht von ihr gewandt For
und fort das stumme ruhige Zielen seiner Blicke dmel
sie anfangs in einer seltsamen Befangenheit auszuweichen
sich bemühte zuletzt hatte sie es aufgegeben dem Bann
zu entschlüpfen war ja doch auch nichts in diesem
Blicke das sie allarmiren sollte nichts als die stumme
ihr Ziel nicht loslassende Beharrlichkeit

Diesmal aber traf sein Blick sie gleich einem Pfeil sie
fühlte ein Zusammenzucken wie von einem körperlichen
Schmerz das Blut schoß ihr in die Schläfen und sie
reckte den Kopf zur Seite mit der Absicht sich nicht ferner
als Zielscheibe solcher Pfeile benutzen zu lassen

Was hatte der Pfeilblick bedeutet Du und ich
ni cht der da nein Du und ich wir gehören zusammen d
Se Majestät hat uns gemeinsam angesprochen das ist
wie eine Fessel die uns bindet fortan Sieh doch nur
welche Figur er macht vergleiche doch Tief inner
lichst verspürte sie die brutale Revolte solcher Gedanken

mein Gott was ist denn das
Krampfhaft mit einer gewaltsamen Anstrengung die

Büste in einem tiefholenden Athemzug geschwellt rief sie r
Was Erst vier O da gehen wir noch lange nicht

Und die Zähne zwischen den aufgekräuselten Lippen lach
ten dazu doch nur diese

Noch lange nicht Noch lange nicht echote es lär
mend und jubelnd und wieder gellten die Gläser ja wer
denkt ans Schlafengehen

Bald darauf aber ihrer soeben angegebenen Parole ent
gegen gab sie das Zeichen zum Aufbruch

Eine Weile fuhren das Ehepaar ohne ein Wort zu
sagen Paula hatte das Fenster aus ihrer Seite öffnen
lassen die naßkühle Morgenluft that ihr so wohl

Fortsetzung folgt



Vermischtes
Oldenburg 8 August Gestern Abend 10 Uhr fuhr ein

von 5 eer kommender Güterzug au dem hiesigen Bahnhöfe in
ein wnches Geleise und stieß auf mehrere Güterwagen von
venen drei vollständig zertrümmert wurden Die Lokomotive

AMalls arg beschädigt Verletzungen von Personen sind
glücklicher Weise nicht vorgekommen Kurz vor diesem Za
lammenstoße waren bei Bloh von dem 8 Uhr Abends hier ein
treffenden Personenzuge einem Schaffner beide Beine abge
fahren worden

k In Waltershaulen i Thvat sich unter der Firma Grammophon Fabrik Kämmer Rein
hardt u Comp eine Gesellschaft gebildet welche Emil Ber

Grammophon Patente käuflich erworben hat und die
Verstellung von G amm phon Sprechapparaten betreibt Das
Grammophon das vor ei i ger Zeit auch hier in Frankfurt vom

vorgeführt wurde ist bekanntlich ein Apparat
mmelst dessen Töne und Laute jeder Art in dauerhafter Weise
aufgezeichnet und zu beliebiger Zeit wieder zu Gehör gemacht
werden können Die obengenannte Gesellschaft bringt zunächst
nur den Wiedergabeapparat mit den zugehörigen Schallplatte
m den Handel während der sogenannte Aufnahmeapparat der
zur Aufzeichnung der Töne und Laute dient nicht zum Ver
kam gelangt da dessen Anschaffung ziemlich kostspielig und dessen
korrekte Handhabung für den Ungeübten schwierig ist Es
werden icdoch Aufnahmeapparate gegen Hinterlegung von 500 M
m Baar unter besonderen Bedingungen verliehen In kurzer

größeren Städten solche Aufnahmeapparate zur
öffentlichen Benutzung aufgestellt werden

Ungarische Zustände schabt Invielen Gegenden des Temeser Komitats nimmt der Unfug mit
den wilden Ehen in auffallender Weise überHand Im Rekater
Krei e wurden hundert Fälle konstatirt wo Mädchen im Alter

Jahren mit Bur chen im Alter von 14 16 Jahren
Ko subinate leben Ukd Mütter werden Da gegen diese

Sittenverrohung auf administrativem Weg keine radikale Ab
hilfe möglich ist wird das Temeser Komitat im eigenen Wirk
ungskreise statutarische Verfügungen treffen

Als ein ganz neuer Sport in Syrien uud Arabien sind die
Kameelkampfe eingeführt welche aui die dortige Bevölkerung
Zme ebenso große Anziehungskraft outüben wie die Stierge
fechte in Spanien Dje Smyrnaer Almathea berichtet hierzu
E n aufregender und mit höchster Spannung erwarteter Kampf
hat am Ende März zwischen den beiden berühmten Kameelen
Vorderasiens stattgefunden nämlich zwischen der Meima aus
Syrien und dem Dromedar Karantak aus Vurnowa der
Kampf der beiden außerordentlichen starken und gewandten

asstkameele wie sie dort zu Sportzwecken namentlich im
Libanon dressirt werden dauerte anderthalb Stunden und hielt
die mehrere tausend Köpfe umfassende Zuschauermenge in athem
loser Spannung Beide Thiere stürzten ununterbrochen auf

los bäumten sich auf und suchten einander zu werfen
schließlich vermochte die Meima einem Hochsprunge ihres
Gegners gewandt auszuweichen und dielen dann von der Seite
am den Boden zu strecken Der Besitzer der Meima erhielt
als Preis u a auch den Karantak Er wird nun die beiden
Thiere von den empfangenen bedeutenden Wunden heilen und
sie dann wieder auf die Kampfplätze führen

Herr Eduard Chaudouin schießt in der neuesten Nummer
der Illustration die Erzählung seiner Erlebnisse wäbreud
der dreimonatlichen Gefangenschaft in Dahome In Abome
der Residenz des Königs wohnten die Gefangenen im Hause
eines gewissen Schascha der geläufiz Portugiesich sprach und
schrieb Die Portugiesen hatten Schascha bestochcu damit er
einen Ausstand hervorrufe der zur Herstellung des Protektorats
Portugals führen sollte Schascha war nicht wenig stolz auf
die ihm verliehene Wurde eines portugiesischen Majors und
prunkte gern mit der Gala Uniform die man ihm geschenkt
hatte Allein sein Landsmavn Candido Rodriguez der Sekretär
des Königs witterte den Verrath und theilte seinem G bieter
den Sachverhalt mit Schascha wurde nach dem Palast be
schieden und ist seither nicht mehr gesehen worden Sein Haus
dient gegenwärtig als Gastzimmer für die in Abome w ilenden
Europäer Mittlerweile war ein Gesandter nach Mipah an
den französischen Gouverneur Vayol geschickt um z i unter
handeln In der Antwort erklärte sich der Kommandant
Fournier zum Austausch der Gefangenen bereit verlangte aber
energisch ernste Bürgschaften für die Aufrichtigkeit des Königs
Die schwarzen schienen erschreckt zu sein und der König empfing
die Gefangenen Sein Vater und er sagte er ihnen seien stets
Freunde der Franzosen gewesen er werde sich aber energisch
wehren u f w Der König fragte die Franzosen wer König
von Frankreich sei und was Carnot eigentlich gegen ihn habe
Dann fuhr er fort Schreibt dem König von Frankreich daß
er sich den Kopf Bayol s der ein Verräther ist bringen lasse
sagt ihm daß man mir meine Gewalten und mein Land die
ich von meinem Vater erhalten habe und nicht aufgeben kann
zurückerstatte Dann werden wir Frieden haben und ihr könnt
Handel treiben Die Franzosen setzten den Brief unter dem
Diktat des Königs selbst am der an den König Carnot adressirt
wird Dann erklärte der König den Franzosen sie seien frei
und ständen unter dem Schutze der LandeSgeletze Wehe dem
der ihnen ein Haar krümme S,e dürfen aber erst dann das
Land verlassen wenn die gefangenen Dahomeer zurückgegeben
sind Die Rückreise nach der Küste war ehereine Flucht ohne
anzuhalten erreichten sie am S Mai Wydah wo sie den von
dem deutschen Konsul zurückbehaltenen P van de Pavord und
Herrn Santos den Kommandanten des portugiesischen Forts
wiederfanden Die Begegnung mit den Deutschen die sich
ihnen gegenüber stets sehr wohlwollend gezeigt hatten war
eine sehr herzliche Die Franzosen berathschlagten und einigten
sich darüber von Herrn Santos zu verlangen daß er sie unter
seinen Schutz nehme Herr Santos willigte darein protestirte
aber als portugiesischer Gouverneur und als Soldat gegen jede
Aktion Frankreichs in Wvdah und Dahome Die Franzosen
begaben sich unter dem Vorwand eines Diners nach dem Fort
und Tags darauf erklärte Herr Santos den Behörden daß er
selbst die Franzosen nach der Küste begleiten würde Die
Gora war starr vor Entsetzen die Franzosen gingen unter dem
Schutze der portugiesischen Soldaten nach der Küste Die
Diener der Deutschen setzten ein Boot ins Wasser man um
armte sich allgemein und einige Augenblicke später waren die
Franzosen gerettet

EineungeheureErbschast Nach einer Meldung
der Patria Jtaliana in Buenos Ayres hat der dort lebende
italienische Kaufmann Massaserro von seinem in Peru ver
storbenen Bruder 40 Millionen Pfund Sterling geerbt

Madrid 8 August Die Madrider Presse meldete gestern
zwanzig Choleraerkrankungen In der Hauptstadt werden offi
ziell zugegeben zwei Erkrankungen und ein Todesfall Aus
dem Dorf Arges in der Provinz Toledo werden 93 Erkrank
ungen und 36 Todesfälle aus dem übrigen Spanien in den
letzten 24 Stunden 59 Erkrankungen und 17 Todesfälle ge
meldet Die Oporto r Zeitungen melden den Ausbruch der
Cholera in Portugal

Lutzern 8 August Ueber den zum Tode verurtheilten
Kaufmann wird der Luzernische Großrath Mittwoch ent
scheiden

Paris 7 August Georges Hugo dessen MißHelligkeiten
mit Wucherern vor einiger Zeit einiges Aufsehen machten ist
von dem Pariser Civilgericht gestern unter Curatel gestellt
worden Der Familienrath hatte einmüthig diese Maßregel
verlangt Zum Curator des verschwenderischen E kels des

sparsamen Victor Hugo wurde der Rechtsanwalt Manceau
bestellt

London 8 Auguit E ne rührende Siene lpiette sich dieser
Tage im diesigen Central Kriminsigerichtshok ad Ein junger
Arbeiter Namens Stork iah auf der Anklagebank unter der
Anklage seine Geliebte v rwundet zu baben Str rk verdiente
ein Pkund Sterling in der Woche wovon er l0 Zrb llinqe
seiner armen Mutter zuwendete und m t d m Rest sich seine
Geliebte deren Bruder und Schwester unterhielt Das Mädchen
welche die Gite ihres Lebhab rs n cht iänger in Anspruch
nehmen wollte beschloß ihn zu verlassen worauf er aus Ver
zweiflung über ihren EaÜchiuß sich un seme Gcliebt tödten
wollte Er brachte dem Mädchen und sich selber einiae Schnitt
wunden am Halse bei die aber nich gefährlich waren Die
Geschworenen fanden stork tchuldig emv a len ikn aber der

Milde des Gerichtshofs der ihn nur m e ner Wach Ge änr
nig verurteilte m t Anrechnung der Uiuer uchung h it w daß
er sofort in Freiheit ge etzt wrrde sio ks Ese st in b ek nicht
unbelohnt Aus dem scheriffsfo d wurde ihm die summe von
10 Litrl bewillig um ihn in d n Stand zu f tzen seine Ge
li bte zu heiratben und der Gefängnißgeistliche ver prach dns
Liebespaar zu trauen Ein Mitleidiger Geschworener aab stork
0 Schillinge und sein Brodherr die Verwaltung der Kr at

Tastern Eisenbahn versprach ihn wieder anzustellen Stork hat
M thin wenig Ursache seine Verzweiflungsthat zu bereuen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fucher
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233 370 87 446 115001 64 516 59 776 79 94 881 948 51 7701S 43
130001 193 301 38 86 445 524 80 668 107 879 86 78083 183 222 13001
59 93 338 427 58 576 86 631 13001 34 818 7 05b 62 253 71 325 78
85 480 85 650 711 62 65 81 826 130001 917 50 64

8V467 553 650 71 702 81 890 8 302 426 35 15001 61 609 705
15001 51 77 851 83 8 156 231 375 13001 98 414 115001 564 82 612 92
98 826 29 85 13001 933 8S004 18 20 303 7 24 423 26 517 752 56 67
854 55 60 93 913 84735 949 85055 89 174 217 63 115001 434 547
51 704 81 891 8 i012 13 181 203 61 68 389 483 13001 623 88 798 804
8 73 963 91 87233 383 15001 466 587 612 914 88043 383 456 792
811 931 8 001 115001 184 331 501 37 15001 663 76 761 966

16 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
LiihUüg vom 8 August I8S Nachmittag

iNmdie Sewinn über 1 Mark sind oeil dettiltiUde Nummer
w Poreutheie beigemgt

Ohne Gewähr
216 45 130001 331 42 46 92 440 50 586 657 885 15001 932 67 219

44 337 49 57 II 001 418 76 82 605 40 805 67 026 134 76 84 373 130001
440 52 550 74 840 60 002 87 104 I3000I 422 42 735 812 43 51 74 937
43 4026 151 243 93 334 65 115001 427 69 676 876 95 5051 111 315 441
58 80 734 13001 42 088 352 474 537 903 27 7138 97 251 380 505 90
615 751 851 60 979 8038 69 93 259 96 15001 441 618 52 779 85 13001

017 207 455 80 87 685115001 807 906 11
0263 666 788 840 942 97 11372 429 635 58 785 1S023 211 13001

94 95 13001 320 529 792 984 1 054 180 566 623 26 33 74 776 13001
14103 22 72 344 50 88 529 701 961 15067 388 431 56 567 130001 658
837 13001 97 983 1K019 36 220 531 635 933 50 17121 36 227 348
635 825 39 41 904 115001 78 18030 144 64 459 514 725 822 1 095
225 597 646 709 896 975

0079 130 386 409 60 558 624 702 847 948 1047 164 200 17 84
13001 304 13001 94 516 654 789 016 74 II5001 75 241 115001 322
549 75 83 612 18 46 91 715 53 826 115001 46 904 16 15001 59 206
324 425 65 512 130001 74 90 760 89 828 945 56 4012 157 5313 32
34 621 846 48 53 73 98 13001 046 119 83 303 16 31 54 70 92 99 450
568 651 68 792 887 905 7015 130001 106 89 250 302 115001 30 873

8055 149 304 423 95 523 37 710 830 86 970 130001 89 97 023 52
15001 82 161 329 96 762 82 901 62 69

0292 391 92 404 13 531 49 664 88 93 739 890 970 1148 63 354
13001 72 13001 725 965 028 136 283 13001 368 600 843 72 090
201 8 26 400 89 504 86 638 710 II 55 901 4024 354 77 410 18 48
550 798 5026 130001 275 326 489 804 36 914 52 80 058 129 224
25 67 375 500 7 57 77 99 13001 709 943 76 7041 751 74 76 8248005 158 284 309 422 638 95 703 885 120 50 83 222 336 38 581
628 115001 57 703 11 36 6t 947 57 96

40000 226 335 62 87 519 648 773 41060 365 438 130001 53 56 517
749 990 4 163 66 82 211 510 83 705 37 803 5 12 969 4 275 326 565
659 852 I3000I 84 911 110 OOOI 44011 215 59 72 81 512 614 56 62
13001 763 92 975 4 5216 47 435 115001 92 643 750 863 925 77 4 258
309 13001 424 693 718 81 935 58 79 91 94 98 47324 72 79 664 65 720
71 48018 13001 21 77 89 257 498 514 623 718 59 833 954 13001 4S004
33 46 65 138 130001 89 202 6 90 345 55 68 130001 408 16 30 625 59 84
748 1I500I 55 916 26 56

50024 197 328 62 68 403 13001 529 59 13001 89 617 43 925 77 51015
63 138 45 334 58 81 415 74 665 73 843 928 13001 30 5SI39 288 321
86 432 550 61 802 44 64 902 25 5 118 230 13001 385 481 587 600 712
872 951 66 130001 54022 153 97 260 84 338 565 83 684 737 42 952
55170 210 34 42 115001 83 530 735 842 922 66 69 SK235 15001 331 667
99 834 91 668 73 57117 35 205 42 15001 606 8 841 85 910 58019 124
71 207 62 83 389 413 115001 52 806 13 941 SS035 101 253 345 130001
58 82 401 24 115001 557 800 920 70

0068 142 220 95 99 309 15 583 612 95 822 67 992 15001 1150
253 115001 84 470 72 789 96 889 104 62 150 001 242 314 28 402 49
686 722 59 804 48 96 97 904 58 063 77 81 128 45 294 376 413 540
690 728 852 130001 4380 729 5008 21 87 168 498 591 97 678 707

114 295 339 67 401 36 55 549 83 861 7232 130001 428 646 56 63
834 901 80 8021 128 53 261 617 808 22 087 263 355 I5 0 1 70
503 27 33 609 57

7 0 6 115001 51 58 149 71 91 245 4S3 651 130001 715 21 22 32 80
898 908 71109 10 48 50 309 26 533 702 25 939 7S218 325 412 13 47
514 22 62 626 15001 39 808 89 930 86 7 582 745 835 59 973 74257
321 35 515 95 659 73 839 52 75013 95 145 48 309 427 96 859 944
7 001 16 27 65 79 160 207 99 383 424 93 13001 642 790 859 67 77052
988 7 8200 27 350 515 17 19 620 60 829 875 933 7S245 378 484 663
800 44

8V021 240 360 544 603 19 702 965 77 81073 392 531 643 788 866
85 949 13001 83 84 8 066 326 72 467 508 646 708 815 45 949 50 76
8 015 345 59 69 15001 460 618 755 77 84052 218 77 328 64 71 130001
88 400 5 537 648 757 78 981 85076 93 121 37 130001 225 498 514 642
736 13001 808 35 910 11 1 73 8K009 26 77 15001 79 87 274 508 51
717 32 903 87042 149 208 41 50 99 322 441 517 43 604 49 51 94 831
SV9 34 88099 189 13001 282 560 844 66 13001 8S489 529 39 65 637
13001 721

041 45 56 171 115001 251 86 95 427 30 31 66 633 757 1212 35
413 27 505 29 59 85 607 866 98 911 95 187 363 491 645 850 919

16 Ziehung der 4 Klasse 182 König Preust Lotterie
Zicdung vom 8 August 1890 Vormittags

Silir d Wewim über I sind ven deirelieude Nummer
i Parcutbr e beigefügt

lOtme Äewähr
201 61 65 329 548 643 852 973 218 380 473 563 657 816 908 075

96 102 15001 203 64 89 93 360 90 115001 425 624 886 996 029 39 95
103 24 336 445 5001 84 530 679 94 715 57 69 805 51 115001 73 909 28
78 4104 228 420 591 661 80 766 820 5031 212 66 99 572 603 772 923
73 056 296 404 37 75 879 918 88 92 1 30001 7111 261 390 474 85 89
665 71 03 70 96i 82 8197 204 8 33 13001 533 52 72 13001 85 97 771
15001 05 49 243 440 62 13001 84 523 620 32 704 48

10138 95 219 447 62 87 617 704 35 11168 277 309 411 19 35 541
13001 96 700 991 1 000 4 58 145 55 317 19 51 73 432 91 520 15001
603 868 980 1 058 66 178 404 52 506 44 65 96 618 130001 31 92 704
35 800 926 30 41 56 1 4029 178 387 97 98 428 40 79 80 576 713 860
15057 227 15001 48 354 439 559 61 70 617 972 89 95 1 089 353 13001
451 718 826 68 72 966 68 70 17217 77 15001 472 115001 727 45 18005
291 309 79 81 599 614 61 66 798 828 29 46 1S152 94 746 820

0078 I500I 291 446 527 762 88 855 57 62 66 941 56 71 1010 66
119 219 57 315 466 552 620 46 727 867 15001 75 961 108 37 341
455 13001 72 75 96 547 647 59 792 I3V0I 807 907 065 182 92 335 518
642 70 702 3 4358 415 895 97 904 99 5030 138 62 332 411 59 636
880 945 249 69 319 15001 474 937 95 7172 246 13001 347 696 754
66 881 973 8028 183 274 78 312 95 418 67 92 97 544 643 852 54 972

133 84 225 13001 680 751 60 825 950
0007 110 263 368 466 67 95 533 645 720 62 825 1032 39 67

150 526 716 94 985 069 75 236 53 15001 99 335 86 403 39 46 91 653
58 267 468 81 796 t4077 257 487 518 686 831 130001 74 943 5082
140 203 403 65 652 99 771 15001 817 29 975 039 49 93 130 62 74 86
301 61 464 676 722 977 92 7038 130001 87 123 15001 58 625 43 60
767 8002 112 98 15001 305 28 458 86 550 654 I300I 852 98 973 024
25 61 225 13001 302 72 698 720 977 84

40195 268 349 559 66 657 766 989 4 1098 130001 121 216 21 39
345 84 452 751 98 965 4SI57 76 271 34 83 445 47 67 569 615 21
I1500I 749 820 941 68 130001 88 4 517 762 63 73 817 45 46 92 910
14 19 85 44176 370 73 415 37 115001 502 621 30 66 778 869 13001
45103 57 92 210 13001 83 377 400 74 530 644 98 795 847 4 004 86
326 5W 616 37 15001 58 98 853 130001 917 59 4 7345 76 89 542 43 601
777 90 906 79 48024 302 68 74 90 483 632 44 732 64 853 4S006 30
227 72 564 98 639 768 71

50227 350 468 72 547 711 95 834 55 903 97 99 1054 108 36 525
983 52056 62 205 365 571 619 722 47 115001 50 886 974 5 431 629
5 788 939 115001 46 54015 86 15001 250 327 495 130001 512 39 720
829 942 55022 104 16 54 218 55 307 29 93 652 87 813 24 5 000 8 13
68 151 211 43 338 15001 80 438 84 511 63 88 617 13001 62 701 57008
115001 9 43 129 115001 252 302 61 428 82 511 36 50 858 961 58028
I1 00 i 67 105 383 747 874 908 S 012 111 12 42 64 233 427 558
628 13001 81 789

OV33 128 54 247 80 93 532 73 711 34 1000 15 85 109 379 466
82 636 49 703 4 712 20 96 99 969 070 351 591 679 812 13001 14
130001 003 370 469 601 15 47 96 968 4119 87 253 331 511 55
732 15001 984 5007 24 60 75 227 358 429 50 642 715 939 74 137
234 410 31 85 679 826 52 967 7102 115001 480 503 48 85 639 860
13001 935 8008 14 15 227 421 88 633 74 78 728 73 832 64 71 969

079 256 350 93 481 519 68 620 808 63 115001 926
70258 7 5 331 89 664 819 64 70 91 7 1020 69 132 15001 36 54 241

91 449 66 501 76 658 78 92 707 8 7 129 78 256 13001 335 456 62 547
616 64 95 729 54 916 7 028 413 544 61 130001 77 685 115001 790 907
95 7 4066 97 166 88 465 769 7 5042 68 805 913 31 7S114 249 404 17
504 763 65 876 84 929 35 7 7077 112 94 95 205 130001 30 346 51 737
862 989 78033 260 337 98 564 644 62 709 93 7S0K6 188 222 304 66
412 92 626 836 902

80033 126 96 98 318 448 90 96 555 708 62 829 85 925 81059 94
196 272 43 546 72 637 65 85 785 130001 942 59 8S167 80 240 523 628
728 48 808 31 8 055 148 89 212 87 338 84 423 59 584 843 13001 84009
42 259 150 001 699 15001 944 88 85058 108 49 72 202 27 45 376 531
620 783 860 65 8 158 241 53 60 347 73 491 695 739 803 61 74 902
87481 1M0 553 892 88068 69 212 92 407 506 23 90 8 100 291 331
130001 99 15001 444 77 535 5001 620 715 53 61 90 971

0233 63 74 4 13001 94 453 67 72 73 13001 621 1038 128 269
318 454 690 726 72 867 919 070 79 303 11 418 533 13001 93 97 749
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MZG WZ tROII
K I I viN iiui Mr K v vr u k Ivl v vIkiKvK zxv t 1It sZliit

Direction t I Ar t klir rt
Nnr usch wenige Tage
Mr Zl I,rl Z r iiH i

Balanccur Jongleur
I rörvs I rt Ilz

Bravourkünstler am dreüachen Reck

l U I iinr Fl irtliiii
Amcrikanische Kunftschützin

Zlr ierr HirlimrGymnastischer Equilibiist auf dem
Trapez

Messrs 1 und kt lS
Exentrtker Knock AbouZs und Pan

tomimisten

Fräulein v Zir aOperettensängerin

Herr Vi sti v tt
Gesangs Humorist

t irliiil
mit ihren adgeuchlnen W nthundm

und Affen

Leipziger Dampfmolkerei
Milch und Butter Handlung

Sazo kelwum VFernkprechsielle
30SO

Butter eigener Produktion taglich frisch
W v t i t ll u t r aus ganz süßem Rahm Stück 7V H

Z Z aus ichwach wuttm Rahm Stück 65
Transpo tn te Butter täglich frisch ankommend

v t l iitt r aus ganz lüxem Rahm Slück 60
L i s I f N jer aus schwach avrcm Rahm 55

K ste ri ta 110Vi Kt H u K h t W ter ä 90S Ä eZ I zit r a 1104 TnnZ trix ier und in Kisten billiger

I5inIN 5 v ii
t ,ivert n K OrLtt iei situKerii ns RvrIIi

hat sich Hierselbst als Si, Al irvr i niedergelassen Anmeldungen
Sophienftrofte S I 4 5 Uhr

Die Anirnlmw GrlwssrnschaN
hezwcckt d s c em insame Splel von

Ttritiilossti N ül Prsinikii Älllchtli
mir Gewinnen in G wmmtbetrage von

In 12 monailiaen M i Z Einsatz pro Jahr Mk
Ziehungen FU MonatJedes Lsos gewinnt
MW Nächste Ziehung KM Zl Angnst er WU

SpiespZan und Satzungen auf Wunsch sranco p Post

8sr öia oo8 KoooüsellsvdsLt
K rlii rkst s v 7A

48
4

IvMior StaStquells
ÄvsnliÄt eIis und döolist snAenskmes srkrisedeväsL dilliZss

MüSZs Auedtinburg
Glasmalerei und Knnstglaserei Anstalt

liefert nach mustergültigen Zeichnungen liets das Vorzüglichste in M
guren und ornamenialen Fenstern den Anfmderungen der Zeit
entsprechend und verbindet mit künstlerischer Ausführnng schnellste
Lieferung und bescheidene Preise Großartige Auswahl von ge
malten Scheiben auch Diaphanien als Mitielstücke zu Bleifeusteru
letztere das Quadratmeter von 18 an Feustervorsetzer stets vor
räthig Neuheiten von Harzansichten c Bei Anfragen G,ößen
angaben nothwendig Personal fortwährend 20 25 Besichtigung
der Anstalt empfohlen Tausende von Anerkennungen

I ün eknSrlnnSiiii ksävnünnen mit I äül kür uMborenv ki zictisck

in großer

zu sehr

billigen

empfiehlt

Mortt LöÄK RslUttSiiU
Teleplionnnschinst 492 Berlin Leipzig

UdtlMpe

SF
Zr s e iLL Ecke der alten Promenadeewpfi blt zu billigen Preisen

ZZ Hv vi tr Kvr
L vItei ti vZs r Ktrüu ptv

U Ä

Kassenöffnung 7 Uhr Begwe
der Vovt 8 Uhr Ende 11 llh

Jeden Souutag VomittagS
von v,12 öis 2 Uhr

Qtrvssvr rttl srl z z i
bei

Keues Ikeater
Sonnabend den 9 August 1890
Große brillante außer
gewöhnliche Vorstellung
Sonntag den 10 August 1890

iii Mv M VorMIlMK
Durchweg neues Programm

Unter anderen
Punsch in der Luft kugelfeste Mann
Edis ons n euerfur dener Druck Phono

graph The Fakör u das fliegende
Mädchen Reise um die Welt

Neue Serie
Vorletztes Auftreten des Original
Japanesen Mistr rr nu u s w
Sperrsitz 75 H I Platz 50 H II

Platz 30 Kinder die Hälfte
Kassevöffnung 7 Uhr Ansang 8 Uhr

Il z tI ZznZ v werden sauber gewaschen

tiir Lranbvinveiii vere
vo i iii I VI stn ost

mit ßlasirtsm MssQvi t oÄsr Holsidist iv
vor llg ieken neuesten Konstruktionen

Vks Gmük Ien
Xeltsr LplnÄelu

ieiil,i li l t 1 elc niltLisksri sr ds tn
114NV tllolll

smxkslilsli

s VVvisivi t H 8ökne Ia8eliinvllkabril lleilbrvlm a

llli, tiiitv rrolsllste

N i pL vI itLLz I rt8 Mv8vIl8v kt

kimiZ kvÄ iiipkei I inje
5 vvisol vn

k s I est KvLür i ri iiK V r üK Z I v H vr
pUeA A ZZitliKstv l ss A k r l v

lZvAliselis g rgolMZii gi sovis LssotlröldunASQ üiisr wori Ä
Arstis uoä franZici

ghkrs L u8j unft srtlieilt

iS IWZs i OWI5 AM

AZtK M LMMx
Pftmd 80 Pfeumge nur allein bei

WOL sT
M lZs I 8 neben dem Hauptpostamt

or riu
s ftstod

St Il I ItI I I i t IIS d i S V ,il i i i i S, UI I S lk xrl rd r I IU N I vir u
nkalt kausekuls derbst N 7

ba kilr Ä
uu Z

V M S HG
Billigster Ersatz sür

sämmtliche
bestehende Seifen
pulver welche jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

M lsgMrM kxtmtJeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau aufInebenstehende Schutzmarke

Zu haben e Kr s und Svt it bei Herrn
In Miii t r,MiiM vi Lene

H r K rirK
Ämsinckstr2 u 3 am B rl Bahnhof
Bi queme Lage in nächst Nähe sämmtl

Bahnhöfe Hafen und Alsterbassin
Mäßige Preise Zimm 150 u 2 S

Anction
Montag den II d Mts

Vorm I Vs Uhr verkaufe ich
auf freiwilligen Antrag auf dem
Rosxplatze v d Steinthor
hterselbst

sss Stck besäumte Zoll
bretter öffentlich meistbietend
rri 6lri I GerichtsvoLzieh

W gebrachtes Klavier
z verk Weideuplan i

S3 r svvreA ÄZ
Pr Kuhkäse Schck S Mk ä
Mdl SS empfiehlt W Stk rIte
Ca Mk Hypothekd Feuerkaffe von gut situirten

Besitzer per I Oktober vom Selbst
darleiher gesucht Offerten unter
I u 2K77 befördert ILniialL

Halle a S
lkM circa

MM ,saf z lei im
Offerten bef unter II I
SSK8 SolkI Halle a S

prakt Zahn Arzt
Plombire Zahnziehe mit
Lachgas küustl Gebifle Re
gulireu schiefsteheuder Zahn

lt SV IISprechst 9 Uhr Vorm 5ts 5 Uhr
Nachmittags

Verloren ein gold Klemmer
Gegen Belohnung abzugeben

Albrechtftratze SS II

Berws uvd Druck von R Ntrtschmavn w HaLc
Expedition beS HaZK schtt Xagtdwtri GroSe Uirichstriße IS aeöffn vs 7 Qhz Msra b USr Wv

Für den Jnsrratcnthell verantwortlich
Turt Nietschmann w Halle

Hierzu s Bettage
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